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Neues aus der
Volkshochschule
EDV-Einsteigerkurse
für Senioren
HANN. MÜNDEN. Senioren
lädtdieKreisvolkshochschule zu
zwei PC Einsteigerkursen ein.
Vermittelt wird eine Einführung
in die PC-Bedienung und Text-
verarbeitung (Windows und
Word für Windows).Die Kurse
sind vom 8. bis 11. Oktober und
vom15.Oktoberbis 18.Oktober
- jeweils von 8.30 bis 12.30 Uhr.
Die Kostenbetragen68 Europro
Person. Anmeldung bis 4. Okto-
ber. Nähere Auskünfte zu allen
Kursen unter 05541/9036-10,
Fax: 05541-9036-29 oder
www.kvhs-goettingen.de

DRANSFELD.Das lokale Bünd-
nis für Familie und die Katho-
lische Kirchengemeinde St.
Marien laden für Sonntag, 7.
Oktober, zum Alleinerziehen-
de Frühstück in den Treff-
punkt für Familien ein. In
Dransfeld, Heinrich-Sohnrey-
Straße 8, wird nicht nur um 11
Uhr ein Frühstück serviert, es
gibt auch Informationen und
Kinderbetreuung bis 13 Uhr.
Sandra Governatori vom Land-
kreis Göttingen wird das Pro-
jekt „Chancen und Wege –
Netzwerke wirksamer Hilfen
für Alleinerziehende“ und
eine neue Informationsbro-
schüre vorstellen, teilt Gleich-
stellungsbeauftragte Bettina
Aue mit.

Für das Frühstück werde
eine Umlage von zwei Euro
eingesammelt. Aus organisa-
torischen Gründen ist eine
vorherige Anmeldung nötig.
Das geht telefonisch bei Betti-
na Aue, 05502/ 302-57. (tns)

Frühstück
für allein
Erziehende

Aufregung imKrankenhaus: Krankenschwester Anneliese (RuthKues) imGesprächmit denPatientinnen JanaKönig (Silvia Lotze, 2. von
links) und Renate Kaltwasser (Gitti Credner) Foto: Siebert

nossen Dr. Gottfried Reutlin-
ger (Michael Müller) und Mut-
tersöhnchen Rolf Pierre Ben-
rath (Eike Siegel) für Heiter-
keit. „Kowalski lebt von den
Hoffnungen alleinstehender
Frauen“, meinte Dr. Reutlin-
ger. Darauf fragte Rolf Pierre
Benrath ganz naiv: „Verkauft
der etwa Vorwerk Staubsau-
ger“? Genauso viel Witz kam
aus dem Damenzimmer. Die

verwirrte Frau Plassman war
glücklich, wenn sie Bestellun-
gen als Kellnerin aufnehmen
konnte. Renate Kaltwasser
(Gitti Credner) war auf der Su-
che nach einem Mann - Num-
mer vier, entweder Kowalski
oder Dr. Reutlinger. Doch die
forsche und etwas ausgeflipp-
te Bettnachbarin Jana König
(Silvia Lotze) hielt gar nichts
von den Männergeschichten
und wies ihre Zimmergenos-
sin mehr als einmal in die
Schranken.

kum außerdem mit ausgefeil-
ter Mimik und Gestik zum La-
chen. Als sie anstelle einer Ba-
dehose vom „Schwimm-
schlüpper“ sprach, brachen
alle im Zuschauerraum in
schallendes Gelächter aus.
Überzeugend war Lars Bücker
in der Rolle des Patienten und
Heiratsschwindlers Karl-Heinz
Kowalski. Er sorgte zusam-
men mit seinen Zimmerge-

ren, aber besonders fasziniert
waren die Zuschauer von den
schauspielerischen Leistun-
gen der Akteure, von denen ei-
nige das erste Mal mitspielten.
Sie alle sorgten ununterbro-
chen für Begeisterung in den
Publikumreihen. Vor allem
witzige Sprüche und eine gro-
ße Portion Situationskomik
brachten den Schauspielern
viel Szenenapplaus ein.

Die Theaterbühne, die sich
im Sparkassenkommunikati-
ons-Zentrum am Kirchplatz
befindet, war in ein steriles
Krankenzimmer mit drei gro-
ßen Krankenbetten verwan-
delt worden, und das gleich
doppelt. Raffiniert gelöst war
der Wechsel vom Herren- zum
Damenzimmer: Die Kranken-
schwestern, der Drachen An-
neliese (Ruth Kues) und die ko-
kette Netti (Christa Rieder),
wechselten zum jeweiligen
Szenenwechsel innerhalb we-
niger Sekunden die Betten
von blau auf rot, räumten auf
und dekorierten um.

Urkomisch, mit sächsisch/
thüringerischen Dialekt
brachte Ruth Kues das Publi-

VON P E T RA S I E B E R T .

HANN. MÜNDEN. Wenn 100
Menschen minutenlang ste-
hend applaudieren, pfeifen
und laut Bravo rufen, dann
kann nur eine ganz besondere
Leistung vorausgegangen sein.
So am Freitagabend zur Pre-
miere der Kriminalkomödie
„Geldfieber“, gespielt vom
Drei-Flüsse-Theater.

Urban Stolzinger (Michael
Hillebrecht), ein aus einer Jus-
tizvollzugsanstalt entflohener
Sträfling, versteckt einen
Geldkoffer im Mündener
Krankenhaus. Patienten und
Klinikpersonal geraten in hel-
le Aufregung. Selbst Dr. Da-
ring (Annette Kasten) und Dr.
Steinfest (Ralf Kullmann) wer-
den vom Geldfieber infiziert.
Endlich ist mal was los zwi-
schen all dem Blutdruckmes-
sen und den Darmspiegelun-
gen, bis Kommissarin Lennart
(Marina Schäfer) den Sträfling
schnappt.

Es war zum einen die Hand-
lung der turbulenten und hei-
teren Kriminalgeschichte von
der die Besucher angetan wa-

Szenenapplaus für „Geldfieber“
Die Schauspieler des Drei-Flüsse-Theaters brachten mit Kriminalkomödie das Publikum zum Lachen

Das Team hinter
den Kulissen
Dagmar Niemeyer (Regie), Dag-
mar Niemeyer und Team (Büh-
nenbild), Michael Sisnaiske
(Bühnenbau), Andreas Rieke
(Technik), Martina Schäfer und
Andreas Rieke (Plakatentwurf),
die Kostüme sind im Team ent-
standen. (zpy)

HINTERGRUND

Weitere Aufführungstermine
Alle Vorstellungen in die-

sem Jahr sind bereits ausver-
kauft. Für das nächste Jahr
sind 14 Aufführungstermine
geplant: Freitag, 18. und 25.
Januar; Samstag, 19. und 26.
Januar. Dienstag 5., Freitag,
15., Samstag 16. und Don-
nerstag 21. Februar. Freitag,
1. und 15. März; Samstag, 2.
und 16. März, Donnerstag, 7.
und 21. März. Aufführungs-
beginn ist jeweils um 19.30
Uhr (Einlass ab 19 Uhr). Kar-
ten imVorverkauf (13 und15
Euro)gibt es abEndeOktober

in der BuchhandlungWinne-
muth, Rosenstraße 17. Der
genaue Termin wird noch be-
kannt gegeben Es wird gebe-
ten, vorher keine telefoni-
schen Vorbestellungen auf-
zugeben, das ist aus organisa-
torischen Gründen nicht
möglich.

AmSamstag,1.Dezember,
findet die erste öffentliche
Vorstellung desWeihnachts-
märchens Räuber Hotzen-
plotz statt. Karten im Vorver-
kauf gibt es bei Tom & Tina
(Lange Straße). (zpy)

Mehr Fotos zu diesem
Thema gibt es auf
www.hna.de/muenden

gruben ständig ausgehoben
und wieder zugeschüttet wer-
den müssen, damit ein Liefer-
verkehr und die Erreichbar-
keit der Geschäfte für Kunden
stets gewährleistet ist.

wärme- und Stromkabel ver-
legt werden.

Die Gesamtkosten für die
im kommenden Winter ru-
henden Bauarbeiten liegen bei
insgesamt neun Millionen
Euro. Bis zum Ende werden
dann 60 000 Tonnen Erdaus-
hub bewegt worden sein. Die-
se enorme Menge lässt sich
auch erklären, weil die Bau-

arbeiter damit beschäftigt,
Pflasterstein-Platten zu verle-
gen. Dabei vertraut die Arbei-
ter auf portugiesischen Gra-
nit.Die vergleichsweise teuren
und harten Granitsteine ha-
ben mehrere Besonderheiten:
Sie haben einen gleichmäßi-
gen Farbton und eine hohe
Widerstandskraft, Härte und
Wetterfestigkeit. Außerdem
lässt sich ihre Oberfläche gut
schleifen und polieren. Des-
halb werden Granitsteine häu-
fig im Straßenbau eingesetzt,
so auch in Göttingen, wo um
die Wahl des neuen Belages

für die Einkaufs-
meile lange und
intensiv disku-
tiert wurde.

Die Bauarbei-
ten vor dem
Marktplatz sollen
bis November be-
endet sein.

Im März nächs-
ten Jahres geht es
dann auf dem
Marktplatz und
dem Kornmarkt
weiter. Dort sol-
len bis November
2013 Kanal-, Fern-

VON DAN I E L GÖBE L
UND THOMAS KOP I E T Z

GÖTTINGEN. Die Bauarbeiten
in Göttingens Innenstadt
schreiten voran. Täglich sind
Bauarbeiter mit Baggern und
Maschinen im Einsatz. Links
und rechts des abgesperrten
Areals schlendern Passanten
vorbei, als sei von dem Lärm
und Schmutz der Baustelle
nichts zu spüren. Scheinbar
haben sich die Göttinger und
die Gäste der Stadt daran ge-
wöhnt. In der Fußgängerzone
Weender Straße sind die Bau-

Granit aus Portugal für die Meile
Edler und strapazierfähiger Stein wird in der Fußgängerzone Weender Straße verlegt

Baustelle Fußgängerzone:Derzeit entsteht in derWeender Straße
eine neue Straßenoberfläche. Fotos: Göbel

Granit-Mosaik: Bauarbeiter setzten Stein-
platten in den Boden ein.

Fotos undVideo zu
diesemArtikel auf
www.hna.de/göttingen

HANN. MÜNDEN. Christian
Heil, Mitglied
der SPD-Frakti-
on im Münde-
ner Rat, will
künftig eine
regelmäßige
Sprechstunde
anbieten, in
der Einwohner
ihm direkt sa-
gen können,

„wo der Schuh drückt“. Der
erste Termin ist am Donners-
tag, 11. Oktober, von 17.30
Uhr bis 18.30 Uhr im Jagdhaus
Heede. (tns)

Ratsherr
Heil bietet
Sprechstunde

Christian
Heil

Göttingen-Portal
imRegioWiki
Wann wurde die Stadt Göt-
tingen gegründet?Welche
Ausflugsziele lohnen sich?
Und was passiert sportlich?
All diese und viele weitere
Informationen können Sie
im Göttingen-Portal unseres
RegioWikis nachlesen. Wir
haben dieses mit weiteren
Textenversehen, sodass sich
ein Stöbern auf der Seite
lohnt. Undwennnoch etwas
fehlen sollte – kein Problem.
Machen Sie mit und berei-
chern Sie das RegioWiki!

http://regiowiki.hna.de/
Portal:_Göttingen

Meistgelesen
• Evil Fight Night: Harte
Kämpfe im Boxring

www.hna.de/goettingen

GÖTTINGEN. Ein Kaufhausde-
tektiv wurde am Freitagmittag
in einem Einkaufszentrum in
der Kurzen-Geismar-Straße
bei einem Einsatz schwer ver-
letzt und musste zur Untersu-
chung in ein Göttinger Kran-
kenhaus gebracht wurden.

Ladendiebstahl
Der Detektiv erwischte ei-

nen 19 Jahre alten Mann aus
Göttingen bei einem Laden-
diebstahl und stellte den
Mann an der Kasse zu Rede.
Dabei versuchte der Laden-
dieb zu flüchten und wehrte
sich so heftig gegen das Fest-
halten durch den 32 Jahre al-
ten Detektiv, dass dieser Ver-
letzungen am Oberkörper er-
litt und ins Krankenhaus kam.

Erst Polizeibeamten gelang
es, den Dieb zu bändigen und
mit auf die Wache nehmen.
Bei der Durchsuchung des
Mannes fanden die Polizisten
noch 30 Gramm Betäubungs-
mittel. Der 19-Jährige muss
sich nun wegen räuberischem
Diebstahl, Körperverletzung
und einem Verstoß gegen das
Betäubungsmittelgesetz ver-
antworten. (tko)

Dieb
verletzt
Kaufhausdetektiv

TIPP DES TAGES

Wärmstens zu
empfehlen!
Entspannen wie im Urlaub – Erholung
pur im Saunapark: Dampfsaunen, Sa-
narium, Doppel-Maa-Sauna, Aufguss-
arena, Naturbadeteich, Ruhepavillon,
Außenterrasse, Massage, Shiatsu.

Und vieles mehr ...
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